
Im Fokus
Projekt-Informationen der Gemeinde Wattwil N°9/2020

Liebe Wattwilerinnen, 
liebe Wattwiler 

Nach sorgfältiger Abwägung hat der Ge-
meinderat im vergangenen November be-
schlossen, ein Energieförderprogramm 
einzusetzen. Mit dieser Massnahme will 
er die von Bund und Kanton beschlossene 
Absenkung des CO2-Pfades verstärken, 
zumal die Gemeinde Wattwil bereits seit 
2009 als «Energiestadt» zertifiziert ist. 
Weil dieses Engagement in den letzten 
Jahren überzeugen konnte, soll die nach-
haltige Entwicklung von Wattwil zusätz-
lich Schub erhalten. 

Das geplante Förderprogramm hat zum 
Ziel die Energieeffizienz zu verbessern und 
die Produktion von erneuerbaren Energien 
weiter zu erhöhen. Dazu bietet es Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümer ei-
nen finanziellen Anreiz, in zwei Schwer-
punktbereichen Massnahmen umzuset-
zen. Zum einen unterstützt das Förderpro-
gramm die Solarstromproduktion und 
-speicherung; zum anderen   die Sanierung 
von Heizungen bzw. deren Ersatz mit 
nachhaltigen Heizsystemen wie Wärme-
pumpen, Fernwärme oder Holzheizungen 
mit Qualitätssiegel. Rund 90% des Gebäu-
debestandes in Wattwil wurde vor der 
Jahrtausendwende gebaut und bedarf in 
den nächsten Jahren einer neuen Heizung. 

Ebenfalls eindrücklich ist das Potenzial für 
die Stromproduktion aus erneuerbaren 
Energien, welches heute erst zu einem 
Drittel genutzt wird. Mit unserem Bei-
tragsrechner werden Sie schnell heraus-
finden, wie attraktiv Heizsysteme mit er-
neuerbaren Energien sind. Der Gemeinde-
rat freut sich, mit dem Energieförderpro-
gramm einen zusätzlichen Impuls für eine 
zukunftsgerichtete kommunale Energie- 
und Klimapolitik zu setzen. 

Für den Gemeinderat.

Alois Gunzenreiner
Gemeindepräsident
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Das kommunale Energieförderprogramm soll die Energieeffizi-
enz verbessern und die Produktion von erneuerbaren Energien 
in Wattwil weiter erhöhen. Während vier Jahren fördert die Ge-
meinde Wärmepumpen, Anschlüsse ans Fernwärmenetz und 
Holzfeuerungen mit Qualitätssiegel als Ersatz für Öl-, Gas- und 
Elektrowiderstandsheizungen sowie für ältere Holzfeuerungen. 
Ebenso unterstützt sie die Neuinstallation von Photovoltaik- 
Anlagen (PV) und die Erstinstallation von Solarstrombatterien. 
Die Abwicklung der Förderbeiträgew erfolgt durch die Energie-
agentur St.Gallen GmbH. Auf der elektronischen Plattform efoer-
derportal.sg.ch können Sie mit wenigen Mausklicks ab sofort die 
zu erwartenden Beiträge berechnen und ein Fördergesuch an-
melden. Dort finden Sie auch alle Informationen zur Gesuchsein-
gabe. Grundsätzlich gilt: Sie müssen das Gesuch vor der Aus-
führung Ihres Bauvorhabens einreichen.  

Am Besten geht es mit einem konkreten Projekt
Die ungefähre Höhe des zu erwartenden Förderbeitrags können 
Sie der nebenstehenden Tabelle entnehmen. Wird Ihr Vorhaben 
aktuell, lassen Sie sich am besten von Energiefachleuten bera-
ten (vgl. Text rechts) und die PV-Anlage oder den Heizungsersatz 
von einem Installationspartner planen und offerieren. Mit dem 
Angebot verfügen Sie über die technischen Angaben, welche im 
Antragsformular erforderlich sind. Der Installationspartner ist 
auch bereit, Sie bei der Berechnung der Fördergelder zu unter-
stützen oder den Förderanspruch für Sie anzumelden. Nach po-

sitiver Beurteilung Ihres Gesuchs durch die Energieagentur  
St.Gallen erhalten Sie eine Kostengutsprache. Ab diesem Zeit-
punkt haben Sie zwei Jahre Zeit, die geplante Massnahme um-
zusetzen. Die Auszahlung erfolgt nach Eingang des Installati-
onsnachweises. 

Weniger CO2, mehr Solarstrom und Impulse für die lokale 
Wirtschaft
Das kommunale Förderprogramm Wattwil soll bewirken, dass 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer in erneuerbare Ener-
gien investieren und damit einen Beitrag an die Senkung des 
CO2- Ausstosses sowie des Verbrauchs fossiler Energien leisten. 
Der finanzielle Zustupf kann einen Anstoss bieten, ein geplantes 
Vorhaben früher, umfangreicher und besser zu realisieren. Ge-
mäss Planrechnungen lassen sich mit den Fördergeldern pro 
Jahr 181 Megawattstunden (MWh) thermische Energie ersetzen, 
140 MWh elektrische Energie produzieren und 65 Tonnen CO2 

eingesparen. Fördermassnahmen haben gemäss Berechnungen 
von Bund und Kantonen eine Wirkung von 1:7. Das bedeutet: Ein 
Förderfranken löst Investitionen von sieben Franken aus. Diese 
Investitionen kommen grösstenteils dem regionalen Gewerbe 
zu Gute – sei es bei der Beratung und Planung einer PV-Anlage, 
sei es bei der Installation eines neuen Heizsystems. Mit dem 
Energieförderprogramm leistet Wattwil einen Beitrag zur Stär-
kung und Entwicklung der regionalen Wirtschaft im Sinne der 
Nachhaltigkeit für die nächste Generation.

Jetzt von Förderbeiträgen  
profitieren.
Sie spielen mit dem Gedanken selber Strom mit einer Photovoltaik-Anlage (PV) zu produzieren? Für Heizung und 
Warmwasser würden Sie gerne auf erneuerbare Energien umsteigen? Ab sofort unterstützt Sie die Gemeinde  
Wattwil bei solchen Massnahmen im Sinne des Klimaschutzes mit Förderbeiträgen.

Jetzt berechnen  
und anmelden

→ efoerderportal.sg.ch

Berechnen Sie sofort mit wenigen Mausklicks, welchen Betrag die Gemeinde zum Ersatz Ihrer alten Heizung durch eine Wärmepumpe, 
eine zertifizierte Holzheizung oder durch den Anschluss an ein Fernwärmenetz leistet. Auch die Beiträge für die Installation von 
Photovoltaikanlagen und Solarstrombatterien können Sie online kalkulieren.

Donja Gehrig beantwortet wichtige Fragen zum  
Energieförderprogramm.

Unsere Ölheizung ist 15 Jahre alt. Sie versorgt ihren Dienst noch 
immer anstandslos. Wann ist der richtige Zeitpunkt, sie zu sanieren?
Wenn die Heizung um die 15 Jahre alt ist, empfiehlt es sich, den Heizungs-
ersatz zu planen. So bleibt genügend Zeit, sich einerseits mit einem neuen 
System auseinanderzusetzen bevor die Heizung plötzlich durch einen 
Defekt ausfällt. Andererseits lassen sich vor dem Ersatz allenfalls ergän-
zende Massnahmen an der Gebäudehülle umsetzen. Für die Beratung 
wenden Sie sich an den Installateur Ihres Vertrauens, einen Energiebera-
ter von energietal toggenburg oder einen Impulsberater Erneuerbar Hei-
zen. Diese unterstützen Sie bei der Wahl der passenden Heizung. Sie 
können Ihnen aufzeigen, dass erneuerbare Systeme über die ganze Le-
bensdauer gerechnet kostengünstiger als Öl- oder Gasheizungen sind, 
wenn Investitions- und Betriebskosten einbezogen werden (www.erneuer-
barheizen.ch). Auf Wunsch helfen Ihnen die Energiefachleute auch bei der 
Anmeldung des Fördergesuchs, so dass Sie einfach von Fördergeldern 
profitieren können.

Wir planen die Anschaffung einer PV-Anlage. Diese wird auch 
vom Bund gefördert. Erhalte ich nun von der Gemeinde einen 
zusätzlichen Beitrag?
Die Gemeinde unterstützt Sie bei der Installation einer PV-Anlage mit einem 
Beitrag von 300 Franken pro Kilowatt Peak Leistung. Wenn Sie also eine 
Anlage für ein Einfamilienhaus von 6 Kilowatt planen, beträgt der Förderbei-
trag der Gemeinde 1’800 Franken, zusätzlich zum Bundesbeitrag. Darüber 
hinaus kann es sich lohnen, eine Solarstrombatterie zu installieren. Sie 
profitieren vom zusätzlichen Beitrag der Gemeinde von 2’500 Franken und 
können viel mehr Ihres eigenen Stroms auch selber brauchen. Denn was die 
Sonne während des Tages an Strom produziert, steht Ihnen mit der Batterie 
am Abend oder in der Nacht dann zur Verfügung.

Wir haben im Internet ein preiswertes Angebot für eine Holzfeue-
rung nach deutschem Qualitätsstandard gefunden. Ist dieses 
Produkt förderberechtigt?
Damit Sie Förderung für Holzfeuerungen in Anspruch nehmen können, 
muss das gewählte Produkt über das Qualitätssiegel von Holzenergie 
Schweiz verfügen. Dieses Zertifikat wird unter Erfüllung sehr strenger 
Bedingungen, hohen lufthygienischen und energetischen sowie sicher-
heitstechnischen Anforderungen vergeben. Informationen zum Qualitäts-
siegel bieten Ihnen die erwähnten Energiefachleute oder finden Sie unter 
www.holzenergie.ch.

Übersicht
Förderbeiträge

 Fernwärme

 EFH 
 CHF 2'500.00

 MFH
 CHF 3'500.00
 
 
  
 Wärmepumpen* 
 
 Luft-Wasser- 
 Wärmepumpe 
 CHF 2'000.00 
 
 Sole-/Wasser- 
 Wärmepumpe 
 CHF 3'000.00 
 
 Wasser/Wasser 
 Wärmepumpe 
 CHF 3'000.00

 PV-Anlagen**

 Aufdach 
 max. CHF 3'000.00

 Indach
 max. CHF 3'500.00
 
 
  
 Solarstrombatterie 
 CHF 2'500.00
 
 
  
 Holzfeuerungen 
 «Holzenergie Schweiz» 
 CHF 3'000.00

* Zusätzliche Förderung Kanton St.Gallen:
• Luft/Wasser-Wärmepumpe: bis 20 kW: CHF 2’800.00, > als 20 kW: CHF 

1’600.00 + CHF 60.00 / kWt

• Sole/Wasser- oder Wasser/Wasser-Wärmepumpe: bis 20 kW: CHF 
6’000.00, > als 20 kW und < 500 kW: CHF 2’400.00 + CHF 180.00 / kWth  
> als 500 kW: CHF 42’400.00 + CHF 100.00 / kWth.

** Zusätzliche Förderung Bund:
• PV-Anlagen. Einmalvergütung ~ 20-30 % Investitionskosten

Donja Gehrig, Präsidentin der Energiekommission Wattwil

Einladung zum Infoanlass: 
Photovoltaikanlage zum Fixpreis

Dienstag, 1. September,  
19 Uhr, im BWZT Wattwil

Mit ausgesuchten Installations-
partner können Sie jetzt im gan-
zen Toggenburg PV-Anlagen zum 
Fixpreis erstellen lassen. Nach 
der Präsentation sind Sie zum 
Austausch mit den Installateuren 
eingeladen. 

www.energietal-toggenburg.ch


